
Nicht fürs Süße,

nur fürs Scharfe

und fürs Bittre bin ich da;

schlag, ihr Leute,

nicht die Harfe,

spiel die Ziehharmonika.

Theodor Kramer
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Titel der Jahrgänge 1-16: Mit der Ziehharmonika.
Untertitel der Jahrgänge 1-9: Zeitschrift der Theodor Kramer
Gesellschaft.
Eigentümer und Verleger: Theodor Kramer Gesellschaft,
A-1020 Wien, Engerthstraße 204.
Herausgeber: Siglinde Bolbecher, Konstantin Kaiser.
Redaktion: Ab Nr. 4 des 5. Jahrgangs: S. Bolbecher, K.
Kaiser. Ab Nr. 1 des 8. Jahrgangs: S. Bolbecher, K. Kaiser,
Gerhard Scheit. Ab 11. Jahrgang, Nr. 2: S. Bolbecher, K.
Kaiser. 12. Jahrgang, Nr. 1, bis 20. Jahrgang, Nr. 4: Evelyn
Adunka, Bruni Blum (ab 19. Jahrgang, Nr. 1), S. Bolbecher,
K. Kaiser, Bernhard Kuschey, Marcus G. Patka (ab 14. Jahr-
gang, Nr. 3), Peter Roessler, Vladimir Vertlib, Sandra Wie-
singer-Stock (ab 19. Jahrgang, Nr. 4).
Auflage: 2004: 1.900.

Erscheinungsfolge

1. Jahrgang 1984: Nr. 1/Mai; Nr. 2/Oktober.
2. Jahrgang 1985: Nr. 1/März; Nr. 2/Juni; Nr. 3/September;
Nr. 4/Oktober.
3. Jahrgang 1986: Nr. 1/März; Nr. 2/Juni; Nr. 3/September;
Nr. 4/November.
4. Jahrgang 1987: Nr. 1/März; Nr. 2/Juni; Nr. 3/September;
Nr. 4/Dezember.
5. Jahrgang 1988: Nr. 1/März; Nr. 2/Mai; Nr. 3/September;
Nr. 4/Dezember.
6. Jahrgang 1989: Nr. 1/Mai; Nr. 2/Juni; Nr. 3/November;
Nr. 4/Dezember.
7. Jahrgang 1990: Nr. 1/März; Nr. 2/Juni; Nr. 3/September;
Nr. 4/Dezember.
8. Jahrgang 1991: Nr. 1/März; Nr. 2/Juni; Nr. 3/Oktober; Nr.
4/Dezember.
9. Jahrgang 1992: Nr. 1/März; Nr. 2/Mai; Nr. 3/Oktober; Nr.
4/Dezember.
10. Jahrgang 1993: Nr. 1/Mai; Nr. 2/Juli; Nr. 3/November;
Nr. 4/Dezember.
11. Jahrgang 1994: Nr. 1/April; Nr. 2/September; Nr. 3/No-
vember; Nr. 4/Dezember.
12. Jahrgang 1995: Nr. 1/Mai; Nr. 2/September Schwer-
punkt „Innere Emigration“; Nr. 3/Oktober „Frauen im Exil“;
Nr. 4/Dezember.
13. Jahrgang 1996: Nr. 1/Mai; Nr. 2/September „Erinnern“;
Nr. 3/ November „Theodor Kramer“; Nr. 4/(Anfang 1997)
„Adolf Unger 1904 – 1942“.
14. Jahrgang 1997: Nr. 1/(Mai 1997) Doppelnummer „Exil
in der Schweiz“; Nr. 2/August „Von aufrechter und gebeugter
Haltung“; Nr. 3/November „Porträts I“; Nr. 4/Dezember
„Porträts II“.
15. Jahrgang 1998: Nr. 1/März, Doppelnummer „Exil in
Mexiko“; Nr. 2/Juli „Zerrissene Landschaft“; Nr. 3/Oktober
„Literatur und Literaturkritik“.

16. Jahrgang 1999: Nr. 1/März „15 Jahre MdZ – Zeitgenos-
senschaft“; Nr. 2/Oktober Doppelnummer „Deutsche im Exil:
Österreich 1933-1938“; Nr. 3/Dezember „Entdecken, Er-
zählen, Weitergehen“; Nr. 4/März 2000 „Es lohnt sich doch,
Widerstand zu leisten“.
17. Jahrgang 2000: Nr. 1/Mai „Eine leise Stimme, aber sie
behauptet sich“; Nr. 2/Juli Doppelheft „Viersprachenland am
Pruth – Bukowina I“ (Gestaltung des Schwerpunktes: Cécile
Cordon); Nr. 3/November „Viersprachenland am Pruth –
Bukowina II“ (Gestaltung des Schwerpunktes: C. Cordon);
Nr. 4/Dezember „Freunde in aller Welt“.
18. Jahrgang 2001: Nr. 1/Februar, Doppelheft „,Little Vien-
na’ in Asien I“ (Hg. und zusammengestellt von Michael Phi-
lipp in Zusammenarbeit mit Marcus G. Patka); Nr. 2/ August,
Doppelheft „,Little Vienna’ in Asien – Exil in Shanghai II“
(Hg. und zusammengestellt von M. Philipp in Zu-
sammenarbeit mit M.G. Patka); Nr. 3/Oktober Doppelheft
„Kindheit im Rauch der Flammen“ (Schwerpunkt: Kinder in
der Verfolgung, im Exil und in der Literatur. Hg. und zusam-
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mengestellt von Bruni E. Blum); Nr. 4/Februar 2002
„Lebenswege“. (Schwerpunkt: Kinder in der Verfolgung, im
Exil und in der Literatur. Zusammengestellt von B.E. Blum).
19. Jahrgang 2002: Nr. 1/Mai, Doppelheft „Exil in der Hei-
mat – Palästina/Israel“ (Hg. und zusammengestellt von Eve-
lyn Adunka); Nr. 2/Oktober Doppelheft „Wien, Mexiko-
platz“; Nr. 3/Dezember „Über Flucht und Wiederkehr“; Nr.
4/Februar 2003 „Aufklärung, Gegenaufklärung“.
20. Jahrgang 2003: Nr. 1/Mai „Kabarett im Exil“ (Hg. und
zusammengestellt von Marcus G. Patka und Regina Thum-
ser); Nr. 2/September „Album der schönen Unbekannten“;
Nr. 3/Dezember „Jean Améry“ (Gestaltung des Schwerpunk-
tes Gerhard Scheit); Nr. 4/März 2004 „Wir schaffen das
schon“.

Beilagen, Rubriken

Seit Nr. 3/1993 verzeichnet die Rubrik „Buchzugänge“ Bü-
cher, die der Redaktion zugegangen und in aller Regel für das
Gebiet der Exil- und Widerstandsforschung bzw. -kultur von
Interesse sind. Diese Rubrik wird von den Herausgebern, S.
Bolbecher und K. Kaiser, geführt. Wenn in diese Rubrik
Kurzbesprechungen eingearbeitet worden sind, findet sich im
Register ein entsprechender personenbezogener Eintrag. Die
Kurzbesprechungen stammen, wenn nicht anders angegeben,
immer von S. Bolbecher oder K. Kaiser.

Die unter „Verstreutes“ erschienenen Beiträge stammen, wenn
nicht anders angegeben, immer von K. Kaiser.

Ab Nr. 4/2001 erscheint in Zusammenarbeit mit dem „Ver-
ein zur Erforschung und Veröffentlichung vertriebener und ver-
gessener Kunst“ Orpheus Trust ein von Gerhard Scheit redi-
gierter Musikteil „Orpheus in der Zwischenwelt“ (OZW).

Supplements
Möglichkeiten und Grenzen des Schreibens gegen den Fa-
schismus ,einst’ und ,jetzt’. Franz Kain-Kolloquium 1999,
Wien, 14.-15. September. Ein Supplement der Zeitschriften
„Mit der Ziehharmonika“ und 99 (I-XII, beigelegt Nr. 3/
1999).
Das Mitleid – seine Abwesenheit und Gegenwart in der Li-
teratur. Franz Kain-Kolloquium 2000 (Nr. 3b/2001, beigelegt
Nr. 4/2001)
Die Ohnmacht in der Literatur. Franz Kain-Kolloquium 2001
(Nr. 4/2002, 39-55)

Hinweise zur Benutzung des Registers
Das Register ist als Autorinnen- und Autorenregister zu ver-
stehen, und nur insofern als Sachregister, daß Personen, über
deren Werke und Leben geschrieben wurde oder die abgebil-
det sind, mit einem entsprechenden Verweis angeführt sind.

Die Ordnung ist alphabetisch und chronologisch. Die erste
Ziffer bezeichnet den Jahrgang, die zweite die Heftnummer,
die dritte die Seite oder Seiten. Beispiel: 8/1, 6f. = 8. Jahr-
gang, Heft Nr. 1, Seite 6f.

Bloße Hinweise auf Veranstaltungen oder Anzeigen von
Büchern sind nicht verzeichnet.

Bei Buchrezensionen ist der Titel des Buches bei den Ve-
fasserInnen oder HerausgeberInnen angegeben; bei den Re-
zensenten selbst sind die Überschrift des Beitrags und ein
Verweis angegeben.

Die Angaben sind kursiv gesetzt, wenn über die Person,
auf die sie sich beziehen, geschrieben wurde, oder wenn sie
abgebildet wurde.

Wenn bei Fotos keine Fotografin oder kein Fotograf ange-
geben sind, ließen sie sich nicht ermitteln. Abbildungen, die
keinem AutorInnen- oder Personeneintrag zuzuordnen waren,
sind unter Abbildungen angeführt.

Wenn bei einem Beitrag auf keinen VerfasserInnen-Namen
hingewiesen wird, findet er sich mit vollem Titel unter Ano-
nym.

Abkürzungen
A = Aufsatz, Artikel; B = Brief; D = Bericht, ausführliche
Ankündigung; F = Foto(s), Faksimile; G = Gedicht(e); I =
Interview, Gespräch; K = Kommentar, Diskussionsbeitrag,
Glosse; (OZW) = als Teil von „Orpheus in der Zwischenwelt“
erschienen; P = Prosa, Essay, Rede, autobiographische Erin-
nerung; R = Rezension, Besprechung (Buch, Ausstellung,
Theater); S = Stück, Szene, Hörspiel, Sketch; Ü = Überset-
zung; Z = Zeichnung(en), Bild, Graphik.

Zusammenstellung des Registers
Zusammenstellung des Registers der ersten zehn Jahrgänge
durch Gerhard Scheit und Konstantin Kaiser. Das Register
der Jahrgänge XI.-XV. (1994-98) wurde von Ulrike Oedl und
Axel Filippovits unter Mitarbeit von Siglinde Bolbecher
erstellt. Das Register der Jahrgänge XVI.-XX. (1999-2004)
wurde von Ulrike Oedl erstellt.
Anfragen an die Redaktion: A-1020 Wien, Engerthstraße
204/14, Tel. (+43 1) 729 80 12, Fax 729 75 04. E-mail: bolbe-
cher@theodorkramer.at oder kaiser@theodorkramer.at.
Produktion, Verwaltung: Tel. 720 83 84, E-mail: office@
theodorkramer.at; http://www.sbg.ac.at/ger/kmueller/theo-
dor_kramer_gesellschaft.htm
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